
Herbstreise Potsdam (Griebnitzsee) und Berlin 
 

„Reisefreunde Hohenlimburg“ 
 

23. - 28.10.2025 
 

(Reiseleitung: Eberhard Welz) 

 

6 Tage-Reise in die idyllische Seen-Landschaft Potsdams und Berlins… 
 

  
 

mit Besichtigungs-Programm einiger Naturlandschaften in Potsdam und Berlin. 
 
 

 

Mit dem ICE geht es in knapp 4 Stunden nach Berlin und weiter nach Potsdam. Wir wohnen im idyllisch gelegenen 
„avendi-Hotel**** am Griebnitzsee“. Das komfortable Hotel liegt im Stadtteil Babelsberg, der weltberühmten 
Film- und Mediencity…, wunderbar idyllisch und sehr ruhig direkt am See, gleich gegenüber der S-Bahnstation 
Griebnitzsee, mit Schiffsanleger der Berliner Stern-und Kreisschifffahrt. Potsdam ist mit der S-Bahn in 8 Minuten 
direkt zu erreichen, Berlin in 25 Minuten (!) Nur wenige Schritte sind es vom Hotel in die Villenkolonie 
Neubabelsberg. In den 20er und 30er Jahren des 20. Jahrhunderts traf man hier Filmstars wie Heinz Rühmann, 
Brigitte Horney und Marika Rökk, Hans Albers und Marlene Dietrich, aber auch den Boxer Max Schmeling und 
seine Frau Anny Ondra (tschechisch-deutsche Schauspielerin). Wegen der Nähe zur Filmstadt Babelsberg mit den 
Filmstudios wohnten sie in den Neubabelsberger Villen. Auch Konrad Adenauer hat für ein Jahr hier gewohnt, um 
sich vor den Nazis in Sicherheit zu bringen. Der Großindustrielle Günther Quandt (später BMW) hatte hier seinen 
Wohnsitz mit seiner Frau Magda Ritschel und seinem Sohn Harald. Diese Ehe scheiterte, da Magda Ritschel eine 
Beziehung mit dem Reichs-Propagandaminister Joseph Goebbels einging. Aus dieser Ehe gingen sechs Kinder 
hervor. Ihr tragisches Ende am 01. Mai 1945 wurde Stoff für zahlreiche Bücher und Filme. Während der Potsdamer 
Konferenz (17. Juli bis 02. August 1945) residierten hier bekannterweise die mächtigen, alliierten Regierungschefs 
Harry S. Truman, Winston Churchill und Josef Stalin. Die ganze Welt blickte damals auf diese Villenkolonie. 

 

 
 

  Filme, Stars, Glamour, in Potsdam (Babelsberg) wird seit über 100 Jahren Filmgeschichte geschrieben. 



Programm-Ablauf          Stand: 12.09.2025 

 
 
Fahrtbesprechung mit „Kennenlern-Runde“ ca. 10-14 Tage vor der Reise. Termin in Kürze. 
 

Tag 1 23.10.2025 (Do)  Anreise / Erste Erkundung und Orientierung in Berlin 
Hagen/Dortmund – Berlin: ca. 500 Km, Fahrzeit: nur ca. 3 ¾ Std. 

 
06.50 Uhr Treffpunkt Hohenlimburg Bf. zur Abfahrt nach Hagen. Der Transfer von IS nach Hoh. wird organisiert. 
07.33 Uhr Abfahrt Hagen Hbf mit ICE 553 in der 1. Klasse. Speisen und Getränke, Service am Platz. 
11.17 Uhr Ankunft Berlin-Ostbahnhof. Wir geben unser Gepäck an einen Transporteur, der es in unser Hotel nach 
Potsdam bringt. So können wir entspannt den Tag in Berlin verbringen. Aber erst einmal stärken wir uns in einem 
nicht alltäglichen Restaurant (Mittagessen).   Danach kurzer Spaziergang vom Ostbahnhof zur East Side Gallery.  
 

Nur wenige Minuten sind es bis zur schönsten Brücke Berlins, der Oberbaumbrücke. Fast jeder hat das Bild schon 
mal irgendwo gesehen…, wenn die „gelbe U-Bahn“ über die „rote Brücke“ fährt. Von der Oberbaumbrücke aus 
erreichen wir in knapp 10 Min. Fußweg die S-Bahnstation „Warschauer Straße“. Mit der S 5 sind wir in 6 Minuten 
am Alexanderplatz mit seiner Weltzeituhr. In unmittelbarer Nähe befindet sich der Berliner Fernsehturm. Er ist mit 
368 Metern das höchste Bauwerk Deutschlands und bietet eine atemberaubende Aussicht. Im Dreh-Restaurant 
liegt Berlin den Gästen zu Füßen bei einem spektakulären 360-Grad-Blick auf die Stadt, auch auf das Nikolaiviertel, 
unser nächstes Ziel.  Vom Anleger „Nikolaiviertel“ aus unternehmen wir eine knapp 1-stündige City-Tour auf der 
Spree, vorbei an einer Vielzahl von Sehenswürdigkeiten. Am späten Nachmittag Fahrt per S-Bahn nach Potsdam-
Griebnitzsee, Einquartierung im Hotel. Vorschlag: Gemeinsames Abendessen in der „Piazza Toscana“, ca. 10 Min. 
Fußweg vom Hotel entfernt.  
 

Tag 3/ 24.10.2025 (Fr) Potsdam  /  Stadterkundung und Schloss-Besichtigung 
 

(Fakultativ) Friedrich der Große prägte die brandenburgische Hauptstadt wie kein anderer in der Geschichte. 
Prachtvolle Bauwerke und Parkanlagen wie Schloss Sanssouci und das Neue Palais gehören zum Weltkulturerbe der 
UNESCO. Eine Stadtrundfahrt mit interessanten Eindrücken. Besichtigung Neues Palais und Spaziergang im Park 
Sanssouci. Auch die Fahrt über die legendäre Glienicker Brücke (Austausch Spione) steht im Programm. Am 
Nachmittag Rundgang durch die Villen-Kolonie in Neubabelsberg… nach Absprache.  
 

Empfehlung: Am Abend Besuch der Großen Revue im Friedrichstadtpalast (!)  
 

Immer wieder ein Genuss…: „Die Große Revue im Friedrichstadtpalast“ oder das Kabarett-Theater „Distel“. 
(!) Friedrichstadtpalast (Kartenkontingent ist bestätigt. Sehr gute Plätze: Premium und Category 1). 
 

Tag 2 25.10.2025 (Sa) 7-Seen-Rundfahrt / Idylle auf den Havelseen 
 

(Inklusive) Am Nachmittag Abfahrt per Ausflugsboot ab Anleger (Hotel). Für die Dauer von 2 Stunden erleben wir 
die Idylle der Havelseen. Über den Griebnitzsee und Glienicker Lake…, unter der Glienicker Brücke hindurch in 
den Jungfernsee, dann durch die Havel in den kleinen und großen Wannsee, durch Pohlesee und Stölpchensee 
wieder zurück zum Hotel nach Griebnitzsee. Alternativ mit der „Weißen Flotte“ von der Langen Brücke: 
„Schlösserrundfahrt zu Wasser - Potsdams schönste Sehenswürdigkeiten in 90 Minuten“. 
 

Tag 4/ 26.10.2025 (So) Potsdam  /  Alexandrowka, Pfingstberg, Holländisches Viertel 
 

(Inklusive) Wir besuchen die russische Kolonie Alexandrowka mit ihrem 14 Häusern im Blockhausstil. Sie wurde 
von Friedrich Wilhelm III. für eine russische Chorgemeinschaft im Norden Potsdams gebaut. Das Ensemble wurde 
von der UNESCO zum Weltkulturerbe erklärt. Es ist ein architektonisches Kleinod, in dem heute noch die 
Nachfahren einer russischen Sängerfamilie wohnen. Anschließend spazieren wir Richtung Pfingstberg, vorbei an 
der russisch-orthodoxen Kapelle und dem jüdischen Friedhof und steigen die wenigen Meter zum Schloss 
Belvedere hinauf. Oben angekommen werden wir mit einer phantastischen Aussicht auf Potsdam und Umgebung 
belohnt. Im „Holländischen Viertel“, lassen wir den Tag ausklingen u. a. beim Abendessen in einem netten 
Restaurant. 



Tag 5/ 27.10.2025 (Mo) Tagesausflug / … in den Spreewald od. zum Müggelsee 
 

(Fakultativ) Gegen 08.45 Uhr ab Griebnitzsee nach Berlin Zoologischer Garten und weiter nach Lübbenau 
(Spreewald). Dort steigen wir in einen „Spreewald-Kahn“ und lassen uns vom Kahnfährmann über die verwobenen 
Fließe des Spreewalds staken. Auf dem Kahn gibt es einen Snack mit Spreewälder Gurken und Schmalzstullen. 
 

Tag 6/ 28.10.2025 (Di) BERLIN…, früher… und heute 
 

Wir checken entspannt aus…, nach dem Frühstück. Das Gepäck verbleibt im Hotel. Es wird am Nachmittag von 
einem Transporteur abgeholt. Wir fahren mit der S-Bahn nach Ost-Berlin und besuchen die „Volkskammer“. Dort 
erleben wir die spezielle Atmosphäre im Ostberlin der 70er und 80er Jahre. Auch das „Neue Berlin“ werden wir 
erkunden, mit S- und U-Bahn sowie per Schiff (Stadtrundfahrt auf der Spree). Wir werden somit staufrei und 
stressfrei unterwegs sein ☺ (!) Berlin verändert sich ständig. Besuch im Neuen Humboldt-Forum, sowie der 
wichtigsten Sehenswürdigkeiten. 18.00 Uhr Treffpunkt Berlin-Ostbahnhof. Dort nehmen wir unser Gepäck in 
Empfang und starten die Heimfahrt mit ICE 552 um 18.44 Uhr zur Fahrt nach Hagen Hbf. Ankunft: 22.27 Uhr. 
Transfer nach Hohenlimburg.               (Stand: 12.09.2025 Änderungen im Ablauf vorbehalten) 

 
Leistungen:  
 

Bahnfahrt im ICE 1. Klasse HA/Do – Berlin – Hagen, Platzreservierung, 
 

5 x Übern. /Frühstück im „avendi“-Hotel am Griebnitzsee, Transfers lt. Programm, 
 

7-Seen-Rundfahrt Potsdam,  
 

City-Tour auf der Spree in Berlin 
 

Stadterkundungen Berlin und Potsdam mit S-/U-/Tram,  
 

Transfers lt. Programm, 
 

Hilfe bei der Planung Potsdam/Berlin „Auf eigene Faust“,  
 

Fahrtbesprechung vor der Reise           Reiseleitung: E. Welz; 
 

Reisepreis DZ: 645,- € (Landseite)   735,- € (Seeseite) 
 

Reisepreis EZ: 845,- € (es handelt sich um DZ zur Alleinbenutzung) 
 

Karten Friedrichstadtpalast: Premium 95,- €    /    Category 1: 79,- € 
(sehr gute Plätze !!!) 
 

 
 
 

(!) Die Teilnehmerzahl bei dieser Reise ist begrenzt (max. 22 Teilnehmer). Zahlreiche Reisefreunde waren schon in 
Berlin und Potsdam. Das Programm bietet daher erneut ein hohes Maß an Flexibilität. Falls sich Teilnehmer 
(Wiederholer) aus der Gruppe „ausklinken“ möchten, um Potsdam bzw. Berlin in Eigenregie zu entdecken…, kein 
Problem. Die Lage des „Avendi-Hotels“, gleich gegenüber der S-Bahnstation, bietet dazu beste Möglichkeiten. Die 
Tageskarte ABC kostet 12,30 € und gilt in Berlin und Potsdam. Insbesondere in Berlin bieten sich S- und U-Bahn an, 
da es sich auf den Straßen meistens staut (!) Dieses Programm zeigt Euch neue „Wege“ in Berlin u. Potsdam (!) 


